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Editorial 1

Es brennt an allen Ecken und Enden

Ob wir es wahrhaben wollen oder nicht: Schon 1939 wurde die europäi-
sehe Öffentlichkeit aus ihren Träumen vom geretteten Frieden in brutaler
Weise auf den Boden der Wirklichkeit zurückgeholt. Es wäre aber gefähr-
lieh, in der heutigen politischen Lage in Angst- und Panikstimmung zu

verfallen. Als Bürger eines demokra-
tisch geführten Landes sind wir auf der
andern Seite geradezu verpflichtet, die

Entwicklung der Ereignisse aufmerk-

sam zu beobachten. Dazu meinte
kürzlich Enis Georg Haeberli, ehemali-

ger Sekretär der Kommission für
militärische Landesverteidigung im
EMD: «Immer liegt dem Krieg ein poli-
tischer Zweck zugrunde.»
Unter anderem führte der Sicherheits-

experte auf, dass sich in den islami-
sehen Ländern der Zorn und die Emo-

tionen in gefahrvoller Weise steigern
könnten. Auch in den westeuropäi-
sehen Ländern sei nicht alles zum

Besten bestellt und vermehrte Anschläge und Zusammenstösse mit
tatsächlicher oder auch nur vermeintlicher moslemischer Urheberschaft
sei nicht auszuschliessen.
«Der Fourier» ist im Besitze eines brisanten Vortrages von Generalstab-
chef, Arthur Liener, über «Die aktuelle internationale Lage und mögliche
Entwicklungen». In der Rubrik «Zur strategischen Lage» drucken wir den
Wortlaut dieses Referates ab.

Der sicherheitspolitische Bereich ist auch in unserem Land von grosser
Bedeutung. F-Ieute geht's nicht mehr um geballte Machtblöcke, sondern
vielmehr um «lokale» Kriegsherde in Jugoslawien, Russland, Armenien,
Aserbaidschan oder Tadschikistan. Bürgerkriege toben in Libyen oder
Afghanistan. Gefährliche Spannungen stellen wir in Tschechien, Mazedo-
nien, der Slowakischen Republik, Russland oder Ägypten fest. Hinzu
kommen weiter die Brennpunkte in Algerien, Kaiinigrad, Zypern, Israel,

Libanon, Kurdistan oder Kuweit. Terror-Wellen überfallen Nord-Irland,
das Baskenland, Korsika, Sizilien.
Die Probleme rund um unsere Sicherheitspolitik mache an unserer neu-
traten Landesgrenze nicht halt, meinte u.a. Arthur Liener und fügte hin-
zu: «Wir müssen uns aber auch bewusst sein, dass diese neuen Proble-

me von uns auch eines Tages ganz neue Antworten verlangen könnten.»
Aus diesem Grunde ist der Beitrag unseres Generalstabchefs eine will-
kommene Ergänzung zu unserem heutigen Wissenstand über die aktuel-
le internationale Lage und die damit zusammenhängenden möglichen
Entwicklungen.

Meinrad A. Schuler

P.S. In der nächsten Ausgabe erscheint ein Exklusiv-Bericht über «Sorgen
der Bundeswehr».

HEUTE

US Army «Light»

Auch die US Army «speckt» ab.

Bereits eingeleitet sind umfangrei-
che Reduzierungen der amerikani-
sehen Streitkräfte. Künftig wollen
die Amerikaner nicht mehr so
ohne weiteres für andere die
«Kastanien aus dem Feuer» holen.
Lesen Sie dazu unsern exklusiven
Bericht von «Der Fourier»-Mitarbei-
ter Hartmut Schauer. 12

Postautos bestellt - aber nicht
benützt

Oberkriegskommissär Brigadier
Gollut äussert sich zur Nichtbenüt-

zung von bestellten Extrawagen
beim Postautodienst. Im übrigen
stellt «Der Fourier» die Arbeits-
bluse '90 (weiss) für das Küchen-
personal vor. Lesen Sie dazu bitte
ab Seite 26
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